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Elternratvorstand 
Svea Häseker (SH), Präsidentin 
Anne-Katrin Locher (AKL), Aktuarin, Events 
Katharina Kinast (KK), Presse, Kommunikation 
 
Klassendelegierte der Schule Erlenbach (siehe Anwesenheitsliste) 
 
Adam Perry (AP), Barbara Schröder (BS), Schulleitung 
Denise Brandenberger (DB), Schulsozialarbeiterin 
Eirini Berg (EB), LehrerInnenvertretung 
Sandra Hostettler (SHo), Samantha Abrigada (SA), Schülerclub 
 

Krankheitsbedingt entschuldigt: 

Jelena Templin (JT), Stellvertretende Präsidentin, Finanzen 
Simon Tremp (ST), Schulpflege 
 

 
1. Begrüssung (SH) 

SH begrüsst alle Anwesenden und führt durch die Agenda des 
Abends. 

 

2. Vorstellung Denise Brandenberger, Sozialarbeiterin an der 
Schule Erlenbach (DB) 
Als Sozialarbeiterin agiert Denise Brandenberger in folgenden 
Bereichen 
• Gruppen- und Klassenarbeit z.B. für Sozial- und 

Konflikttraining 
• Individuelle Fallberatung und -begleitung 
• Projektarbeit z.B. Gesundheitsförderung 
• Krisenintervention 

Verteiler: 
alle Anwesenden 
und die Eltern der 
Schule Erlenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



• Mediation z.B. von Elterngesprächen 
• Motivation 
• Vernetzung mit Jugendhilfe und Angebote der Gemeinden 

und Fachstellen 
• Triage und Vermitteln an weitere Fachstellen und -personen 

 
3. Aktuelles aus dem Elternrat 
 
Protokoll 1. DV SJ 2023/24 (SH) 

• Das Protokoll der letzten Delegiertenversammlung wurde 
vom Elternrat genehmigt. 

• SH erinnert daran, dass die Protokolle der 
Delegiertenversammlung über Escola an alle Eltern der 
Schule Erlenbach verteilt und als nächster Schritt auf der 
Website der Gemeinde Erlenbach (Schule  Dokumente) 
veröffentlicht werden. Inputs oder Fragen zum Protokoll 
sollten bitte innerhalb einer Woche nach Versand über 
Escola gemeldet werden, da sie sonst nicht mehr 
berücksichtigt werden können. 

 
Rückblick Events und Projekte 
Erzählnacht (AKL) 

• Am 10.11. fand die Erzählnacht zum Thema «Viva la Musica» 
statt. 

• Der Elternrat hat dieses Event mit insgesamt 12 Helferinnen 
unterstützt. Dabei wurden wie üblich am Ende der 
Erzählungen auf dem Schulhof eine kleine Verpflegung 
(Schoggiweggli) und Kinderpunsch verteilt. Der kalte, aber 
trockene Herbstabend gab der Veranstaltung auch in diesem 
Jahr eine schöne Note.  

• Erstmals wurden in diesem Jahr Verkehrskadetten 
aufgeboten, um den starken Abholverkehr zu regeln. Diese 
werden auch in Zukunft fester Teil der Veranstaltung 
bleiben, da die Erzählnacht das höchste 
Verkehrsaufkommen des Schuljahres aufweist.  

 
Weihnachtsüberraschung an Schulsilvester (KK) 

• Mit reduziertem Budget, aber mit mehr helfenden Händen 
konnte die Projektgruppe als Zeichen der Wertschätzung 
kurz vor Weihnachten wieder kleine Aufmerksamkeiten an 
alle Familien verteilen. 



• Ein grosses Dankeschön an alle Helferinnen für die 
tatkräftige Unterstützung beim Ausschneiden, Kleben, 
Befüllen, Verpacken, Sortieren und Ausliefern!  

• Freude über das positive Feedback aus der Elternschaft 
 
Welcome Group (KK) 

• Nach der neuen Packageerstellung im letzten Schuljahr 
befindet sich die Gruppe nun im Modus Operandi. 

• Nach Auskunft der Schulverwaltung sind nach den 
Weihnachtferien einige Kinder neu an die Schule Erlenbach 
gekommen: 3x 1. Kiga-Stufe, 1x 1. Klasse, 1x2. Klasse, und 1x 
5. Klasse 

• Zur Erinnerung, der Prozess zur Unterstützung von neu 
ankommenden Familien besteht aus folgenden Schritten:  
 

 
 
Schüeli (SH) 

• Typischerweise findet das Fussballturnier «Schüeli» zwei Mal 
pro Jahr statt: im Winter organisiert vom FC Herrliberg, im 
Sommer organisiert vom FC Küsnacht.  

• In den letzten 4 Jahren fand aufgrund der 
Coronamassnahmen kein Winterschüeli statt. Für viele 
Eltern war das Winterschüeli in diesem Jahr daher eine 
Überraschung. 

• In diesem Jahr hat der Elternrat-Vorstand vor Weihnachten 
proaktiv alle Delegierten informiert, um sicherzustellen, dass 
alle Klassen von dem Event erfahren. 

• Es obliegt der Elternschaft einer jeden Klasse, ob diese an 
der Veranstaltung teilnimmt. Anmelden kann sich eine jede 
Klasse, welche 6 Spieler/-innen stellen kann (inkl. Torwart), 
einen Captain und pro Klasse mindestens eine/n 
Freiwillige/n zum Helfen am Kiosk/ Grill findet. Die 
Teilnahme kostet 50 CHF pro Team. Es können gemischte 



oder auch Jungen/ Mädchenmannschaften angemeldet 
werden. 

• Es gab grössere Verwirrung unter den Eltern in Hinblick auf 
den genauen Ablauf und die Kommunikation. Nicht alle 
Lehrpersonen haben die Info zum Schüeli an ihre 
Delegierten weitergegeben. 

• Adam Perry fügt hinzu, dass die Schulleitung sehr viele 
Anfragen zu Events erhält (z. B. auch Tischtennis, 
Silvesterlauf), welche sie an die Klassenlehrpersonen 
weiterleiten. Diese können dann selbst entscheiden, ob sie 
diese Events mit der Klasse umsetzen möchten. Wenn der 
Elternrat gewisse Events pushen will, dann kann dies gerne 
vorab besprochen werden. 

• Der Elternrat wird sich mit der Schulleitung besprechen, um 
im nächsten Winter eine frühzeitigere Kommunikation 
sicherzustellen. 

  
Kassenbericht zum SJ 22/23 (SH, in Vertretung für JT) 

• Kontostand per 31.12.23  CHF 202.01 
• Neues Budget per 1.1.24 CHF 7,000 (ab 1.1.23 

Budgeterhöhung von CHF 5,000 auf CHF 7,000 per annum). 
Die ist die erste Anpassung in der zehnjährigen Geschichte 
des Elternrats von Erlenbach. 

 

 
 
Elternrats-Survey (SH) 

• Der Aufruf nach Unterstützung aus der Elternschaft wurde 
durchweg positiv aufgenommen. 

• Der Einsatz eines Surveys sorgte für Transparenz und eine 
effektivere Kommunikation. 

• Es gab tolle zusätzliche Ideen für zukünftige Projekte (z.B. 
„No-Littering” Aktion). 



• Insgesamt war ein guter Rücklauf aus der Elternschaft zu 
verzeichnen. 

• Alle Event- und Projektteams konnten sich über zusätzliche 
Unterstützung freuen, wodurch in der Elternschaft und 
Schulgemeinschaft Verbundenheit gefördert wurde. 

 
Elternbildungsabende 2024 (KK) 

• In Rücksprache mit der Schulleitung organisiert der Elternrat 
neu die Planung und Organisation von zwei 
Themenelternabenden während des Schuljahrs. 

• Der erste durch den Elternrat organisierte Themenabend hat 
den Titel «Mutausbruch». 

• Konkret geht es darum, den „Mutmuskel“ zu trainieren, dies 
beinhaltet z.B. Impulse zu Achtsamkeit, Akzeptanz, 
beherztem Handeln und Selbstfürsorge, innere und äussere 
Blockaden zu überwinden, Ängste zu transformieren und die 
Energie steigern. 

• Referent ist Marc Stoll, Psychologe & Psychotherapeut 
Mittwoch, 20. März 2024 
19:30 Uhr, Aula Oberer Hitzberg 
 
Der zweite Thenmenelternabend steht auch schon fest und 
wird am Mittwoch, 3. April zum Thema Resilienz/mentale 
Gesundheit mit der Referentin Patrizia Luger durchgeführt. 
Weitere Infos folgen. 

 
 

Sommerfest 2024 (SH) 
• Der Termin steht fest: Samstag, 29. Juni 2024 
• Das erfolgreiche Konzept von der letztjährigen 

Sommerfestpremiere wird übernommen und in diesem Jahr 
wiederholt. 

• Alle Klassen sind eingeladen, freiwillig einen Stand 
mitzugestalten (Tisch, Bank und Sonnenschirm werden 
gestellt). 

• Delegierte, Eltern, Schülerinnen und Schüler gestalten 
diesen mit einem Thema ihrer Wahl (Budget: CHF 150). 

• Die Musikschule wird wieder involviert, möchte die 
Zusammenarbeit gern weiter ausbauen. 

• Es wird erneut einen Stand für «Stempelkarten» geben, an 
dem die Kinder am Ende ihre gesammelten Stempel gegen 
ein «Giveaway» eintauschen können. 



• Der «Markttag/Flohmarkt» wird ebenfalls wieder integriert. 
• Die Verpflegung wird zentral über den Elternrat organisiert, 

unterstützt durch ein bargeldloses Zahlungssystem. 
• Die Planungsphase ist gestartet, das erste Treffen des OKs 

findet am 30. Januar statt. 
• Die Delegierten dürfen gerne schon jetzt über einen Stand 

ihrer Klasse nachdenken und die Elternschaft involvieren. 
• Die Klassenlehrpersonen sind nicht verpflichtet, an dem 

Event teilzunehmen, können dies aber gerne freiwillig tun. 
Unterrichtsszeit, Materialien der Klassen o.ä. dürfen nur im 
Einverständnis der Klassenlehrperson beansprucht werden. 

 
Eltern, die das Sommerfest gerne mitgestalten möchten, dürfen sich 
sehr gerne bei Svea Häseker melden. Das OK freut sich über weitere 
Unterstützung. 
 
  
4. Themen aus der Elternschaft 
 
Kindergarten 
Eltern bieten Unterstützung bei der Beaufsichtigung während der 
Pausen an, da es in diesen öfter zu Unfällen und Zusammenstössen 
auf dem gemeinsamen Spielplatz gekommen ist. 

• AP: Dankt für das Angebot der Eltern, aber die 
Kindergartenlehrpersonen haben auch während der Pausen 
Aufsichtspflicht. Bei Gefahrenstellen (z. B. Baustellen) stellt 
die Schulleitung zusätzliche Ressourcen. Die Gerätschaften 
auf dem Pausenplatz werden regelmässig durch 
Sicherheitsstellen kontrolliert. 
 
 

Temperatur Allmendli Schwimmbad: Es ist zu kalt. Kann das Wasser 
erwärmt werden?  

• AP: Während der Energiekrise im letzten Jahr wurde die 
Temperatur gedrosselt (1-2 Grad mehr verursachen 
erhebliche Kosten). Heute ist die Temperatur wieder auf 32 
Grad eingestellt. Es ist mit 32 Grad ideal für ein 
Lernschwimmbecken, in dem sich die Kinder rege bewegen 
und kein Wellnessbad. Als Schule sind wir in einer sehr 
guten Lage, dass wir über ein eigenes Schwimmbad 
verfügen.  

 



 
Unterstufe 
Frage nach einem standardisierten Test für alle Schüler, durch den 
geklärt wird, wie gut die Lehrpersonen den Stoff vermitteln und zu 
untersuchen, ob die Klassen aller Stufen auf dem gleichen Niveau 
sind 

• AP:  Intern wird schon getestet (Lernlupe), die 
Informationen werden aber nicht nach aussen getragen. Ein 
Ranking ist nicht das Ziel der Volksschule. 
Unterschiedlichste Faktoren führen zum Lernerfolg. Der 
Ansatz der Volksschule ist, eine hohe Professionalität zu 
gewährleisten, nicht zu vergleichen.  

• EB: Durch die Lernlupe wird der Stand der Kinder einer 
Klasse genormt. Dieser Test wird in allen Klassen (ab 3. 
Klasse) durchgeführt, aber nicht zu externen 
Vergleichszwecken eingesetzt. Es handelt sich vor allem um 
ein Fördertool abgestimmt auf den LP21. 

• AP: Alle 4 Jahre gibt es eine Schulevaluation, über die sehr 
detailliert geprüft wird, wo Schulkultur und 
Unterrichtsqualität stehen. Erlenbach hat beim letzten Test 
sehr gut abgeschnitten. 

• EB: Es gibt auch noch weitere standardisierte Tests, die 
regelmässig durchgeführt werden, die die Lehrer aber nicht 
einsetzen, um die Kinder zu prüfen und zu vergleichen, 
sondern um sie zu fördern, mit z.B. Unterstützung der 
Heilpädagogen und weiterer Fachlehrpersonen, sofern 
notwendig. 

 
Nachfrage aus dem Plenum: Warum werden in einigen Klassen 
Prüfungen wiederholt und in anderen nicht?  

• AP: Es liegt im Ermessen der Lehrperson, dies zu 
entscheiden. Bei Fragen bitte direkt auf die Lehrperson 
zugehen. 

 
Ausserschulische Aktivitäten: Wie wäre es mit einem Angebot auf 
dem Schulareal, wo die Kinder nach der Schule ihren Interessen 
(gegen Bezahlung) nachgehen können, insbesondere für Familien, in 
denen beide Elternteile 100% arbeiten? 
Hier einige Ideen: 
- Klettern in der Allmendliturnhalle 
- Schwimmen im Allmendli Hallenbad 
- Parcours (www.schweiz.parkourone.com) draussen 
- Natur entdecken im Tobel 



- Ballett oder Tanzen in der Aula, Singsaal etc.  
- Lego für Fortgeschrittene 
- Origami falten 
- Leichtathletik drinnen oder draussen 
- Skateboarding draussen  
- Geschichten schreiben und illustrieren 
- Einführung in die Fotografie 
usw. 
 

• SHo: Der Schülerclub würde sich auch eine Ausweitung des 
Angebots wünschen und nimmt die Ideen gerne auf für ein 
Pilotprojekt. Die Umsetzung ist allerdings komplexer, als 
man denkt. Es bräuchte externe Stellen, um dies in Modulen 
umzusetzen. Tagesschulen operieren genau so. Kleinere 
Planungsschritte sind bereits getan, z. B. Unihockey als 
Alternative zum Fussball. Der Schülerclub freut sich über die 
vielen Vorschläge, um zu verstehen, was sich die 
Elternschaft wünscht, auch gerne Alternativen zum Sport. 

• Input aus de Plenum: Ein grosses Dankeschön aus der 
Elternschaft an den Schülerclub, der als Schnittstelle viele 
Aktivitäten in der Gegend (Fussballclub, Musikschule, 
Schwimmen) bereits heute koordiniert. 
 

Mittelstufe 
Frage zur Klassengrösse: Wer übernimmt die kommenden 4. Klassen 
als KLP? Die heutigen 4. Klassen sind sehr gross. Ist ein Antrag 
bezüglich einer weiteren 4. Klasse beim Volksschulamt gestellt 
worden? 

• AP: Aus Fairnessgründen kann die Schule dazu noch nicht 
jetzt berichten. Alle Eltern sollten gleichzeitig infomiert 
werden. An der Planung für das kommende Schuljahr kann 
sich auch noch etwas ändern, da Lehrpersonen nur einmal 
im Jahr (März) ihren Vertrag kündigen dürfen. 

• Die Anzahl der Stellen wird der Schule vom Kanton aufgrund 
der aktuellen Schülerzahlen als Stellenpool zugeteilt. Ab 
einer Klassengrösse von 25+ Kindern kann die Schule 
zusätzliche Ressourcen in Form von Klassenassistenz oder 
Team-teaching in der Klasse einsetzen, ab 28+ Kindern muss 
die Schule zusätzliche Ressourcen einsetzen oder die Klasse 
teilen. 
 



Kletterstangen Oberer Hitzberg: Wäre das Entfernen der 
Kletterstangen am Oberen Hitzberg und Ersetzen durch einen 
Spielplatz o.ä. mit weniger Verletzungsgefahr möglich? 

• AP: Gerätschaften werden jährlich von Sicherheitsexperten 
geprüft, Kinder sind sehr aktiv an diesen Gerätschaften, eine 
Entfernung ist nicht geplant. 

  
Logopädie: Wie läuft es mit der Logopädie weiter? Die 
Logopädinnen haben gekündigt. Viele Kinder haben jetzt keine 
Logopädie mehr. Obwohl viele erst angefangen hatten, müssen sie 
nun schon wieder aufhören. Wie ist da der Plan? 

• BS: Die Schwierigkeit ist der Schulleitung sehr bewusst. Die 
Schule hat für beide Stellenabgänge bereits neue Inserate 
laufen und bisher nur eine Bewerbung erhalten. Erste 
Gespräche mit der Bewerberin waren positiv. Die Kinder 
werden beim Abgang von Fachpersonal nach Dringklichkeit 
beurteilt. Ebenso werden externe Logopädinnen 
einbezogen, aber auch da ist es schwierig, einen Platz zu 
bekommen, da immer noch akuter Fachkräftemangel in der 
Logopädie besteht. Eltern, deren Kinder aus 
Dringlichkeitsgründen extern gehen sollten, werden von der 
Schulleitung angesprochen. 

 
 
Am Elternbildungsabend wurden wir für den Umgang der Kinder mit 
Medien sensibilisiert (zischtig.ch für 5. Klasse). Es war uns bisher 
nicht bewusst, wieviel die Kinder in der Schule mit dem iPad arbeiten 
bzw. dieses nutzen. Nach genauerem Nachfragen hat sich 
herausgestellt, dass die iPads nicht nur für Hausaufgaben genutzt 
werden. Wäre es nicht möglich, die Nutzung auf die Schule zu 
reduzieren, ohne die Effizienz und Bequemlichkeit zu verlieren? 

• AP: Die iPads werden eingesetzt, wenn dadurch ein 
pädagogischer oder organisatorischer Mehrwert erzeugt 
wird. Grundsätzlich gilt, wenn es Fragen zu iPads oder 
Programmen gibt, mit den Lehrpersonen Kontakt 
aufzunehmen.  

• Kontrollmöglichkeiten auf Seiten der Lehrpersonen 
bestehen bereits. Apps können eingeschränkt werden. 
Eltern können dies auch durch die neue Management-App 
ab den Sportferien selbst in die Hand nehmen. Unser IT-
Experte Herr Shirato wird dazu eine Info an die Eltern noch 
vor den Sportferien versenden mit einem Erklärvideo. 



• Die Zeit am Bildschirm ist nicht per se schlecht, die Frage ist, 
wozu diese genutzt wird.  

 
 
Nachholen vom Einschulungsritual 
Kann das Einschulungsritual für die aktuellen 3. Klässler mit 
Übergang in die 4. Klasse nachgeholt werden? Diese haben es 
aufgrund der Coronamassnahmen damals verpasst und finden dies 
sehr ungerecht. 

• AP: Das Ritual nachzuholen würde nicht ganz passen. Es 
könnte natürlich ein neues Ritual eingeführt werden. AP 
nimmt den Gedanken mit. Es kann allerdings nicht alles 
wiederholt werden, was während Corona verpasst wurde. 

• Input aus dem Plenum: Es gab ein Ritual während der 
«Coronazeit»-Einführung, einfach im Freien, mit 
Sonnenblumen und Begrüssung. Es war zwar den Umständen 
angepasst, aber immer noch herzlich. 

 
Julo 
Allgemeine Information über das „Julo“ wären hilfreich. Was gibt es 
da für Angebote? Ab welchem Alter? Wissen die Kinder Bescheid? 
Gibt es begleitete „Event“ Abende? usw.“ 

• BS: Julo ist für die Mittelstufe am Mittwochnachmittag 
offen. Auf  https://www.mojuga.ch/erlenbach.html 
findet man verschiedene Infos dazu. In Erlenbach ist das Julo 
an der Seestrasse gegenüber der reformierten Kirche. Jeden 
zweiten Samstag gibt es zudem die «offene Turnhalle». 

• Zum Ende der 5. Klassen gibt es eine standardisierte 
Einführung in das Julo mit einem Besuch und Kennenlernen 
des Angebots. 

• AP: Ferienangebote werden über Flyer direkt an die Eltern 
verteilt 
 
  

5. Aktuelles aus der Schulleitung (AP)  
• Die Parkplätze sind knapp und es wird momentan von der 

Gemeinde evaluiert, ob es Verbesserungsmöglichkeiten gibt, 
besonders geht es dabei um die Sicherheit entlang des 
Sonnenfeldes. 

• Könnte das Projekt «Laufspass» wieder initiiert werden? AP 
gibt das Thema gerne an den Elternrat weiter, um es 

https://www.mojuga.ch/erlenbach.html


zukünftig wieder aufzugreifen oder in einer anderen Form 
anzubieten. 

• Das Verkehrsaufkommen am Nachmittag ist zum Teil sehr 
hoch und manche Eltern fahren «sportlich». Mehr Kinder 
zum Laufen zu motivieren hätte in vielerlei Hinsicht einen 
Wert für alle. 

 

6. Aktuelles aus dem Schülerclub (SHo) 
• SHo hat seit dem 1.1.24 zusätzlich die Krippenleitung 

übernommen und ist verantwortlich für die 
Teamleiterinnen. 

• Im neuen Schuljahr soll die Anmeldung für den Schülerclub 
(und evtl. auch für Ferienbetreuung) über Escola erfolgen. 
Die Planung dafür läuft für den Sommer.   

    

7.   Schlusswort, Verabschiedung (SH)    

21.30 Uhr: Die Sitzung wird geschlossen. 

Die 3. Delegiertenversammlung findet am Dienstag, 28. Mai 2024 
um 19.30 Uhr in der Aula Oberer Hitzberg statt. 

 

Anlage 
Anwesenheitsliste der Versammlung  
 



 

 
 

Klassendelegierte 23/24 Schule Erlenbach Name E-Mail-Adresse anwesend entschuldigt

KG Wallental  /  Gabriella Peterhans / Susanne Eglseder Susanna Beck info@susanna-beck.de ☐ ☐
Mailin Pargätzi m_hampel@gmx.ch ☐ ☐

KG Lerchenberg 1 / Fabienne Bertschinger Antje Panariello a_kaspurz@hotmail.com x ☐
Jana Caduff janacaduff@gmail.com ☐ ☐

KG Lerchenberg 2 / Claudia Tobler Charis Gkonos charalampos.gkonos@proton.me x ☐
Borja López borja.lopez@anaford.com ☐ x

KG Wanne 1 / Rachel Matthey / Heidi Tschannen Vanessa Ab Egg Vanessa.Dostert@web.de ☐ x
Milena Pook milena.pook-mastria@gmx.ch ☐ x

KG Wanne 2 / Liza Honegger / Catherine Stegmann jasmine Paulangelo jasmine2008@gmx.ch ☐ x
Nina Reusser famreu@gmx.ch x ☐

1a / Schneider Lea Grimm leagrimm12@gmail.com x ☐
Simona Palm simona@palm.family ☐ ☐

1b / Je. Berger Julia Herzig julia.herzig@gmx.ch x ☐
Sarah Menzi sarahsch@gmx.ch x ☐

1c / Hitz Helen von Saurma helenvonsaurma@gmail.com ☐ x
Jacqueline Pfister j-pfister@icloud.com x ☐

2a / Ott / Reuteler Sara Kurath sarakurath@gmx.ch ☐ ☐
Sylvia de Boni sylviadeboni@gmx.ch ☐ ☐

2b / Berg Svea Häseker svea.haeseker@gmail.com x ☐
Jeanette Weiss jeannetteweiss@hotmail.com ☐ x

2c / Wullschleger Marcia Nissen marcia.nissen@gmail.com ☐ x
Sandra Serban Sandra.serban@gmail.com ☐ x

3a /  Olmesdahl / Besozzi Nora Peyer np@norapeyer.com x ☐
Monica Vretscha mvretscha@bluewin.ch x ☐

3b / Ja. Berger Damla Civan damla@civan.ch x ☐
Nicoleta Pfister nicoleta.pfister@gmail.com ☐ x

3c / Bär / Hauser Natalie Renggli nat_renggli@hotmail.com ☐ x
Poonam Pattani pattani.poonam@gmail.com ☐ x

4a / Fels Jelena Templin jelena-rima.templin-ghadri@usz.ch ☐ x
Anne-Katrin Locher anne@locher.org x ☐

4b / Früh Martina Gigante m.decapitani@icloud.com ☐ x
Nancy Füldner-Mori nancy.fueldner@me.com ☐ ☐

5a / Schönbeck / Zilbauer Emmy Tilma emmy.vandenhoven@gmail.com x ☐
Sherine Sayler sherine_joseph@hotmail.com x ☐

5b / Brütsch Sabine Meylan-Hönes sabine.meylan@yahoo.com ☐ x
Sina Murphy  sina@offgridhideaways.com x ☐

5c / Honegger Alexander Hofer ahofer@ahimpuls.com x ☐
Sarina Baumüller sarina.baumueller@icloud.com x ☐

6a / Maurer / Bolleter Katharina Kinast katha.kinast@gmail.com x ☐
Bettina Blank bettinablank@yahoo.com ☐ x

6b / Monti / Zilbauer Michael Füllemann fuellemann.michael@gmail.com x ☐
vakant ☐ ☐

Schulleitung Adam Perry x ☐
Barbara Schröder x ☐

Schulpflege Simon Tremp ☐ x
Schulsozialarbeiterin Denise Brandenberger x ☐
Schülerlcub Sandra Hostettler x ☐

Samantha Abrigada x ☐
Lehrpersonvertretung Eirini Berg x ☐
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2. DV. Schuljahr 23/24     Anwesenheitsliste – Elternrat Erlenbach


